
ALLERHEILIGEN & ALLERSEELEN

Für uns gibt’s Anfang November einen P� ichttermin!

Allerheiligen Allerseelen – Zeit für Trauer, Trost und Familie
Was unser Tal alles bietet: 
Spätherbstliche Landschaf-
ten, hübsche mit bunten 
Blätterteppichen bedeckte 
„Wegelang“, die gerade um 
diese Jahreszeit sehr einla-
dend sind, und dann noch 
unsere schmucken Dörfer, 
die mit Liebe gep� egt wer-
den und die, mit einem für 
uns klassischen Kirchplatz, 
uns ein gutes Gefühl vermit-
teln. Rote und grüne Kirch-
türme sind Zentrum und 
Heimat für viele Zillertale-
rinnen und Zillertaler. 

Und heute, wir gehen auf 
Allerheiligen zu, fühlen wir 
tiefer, stimmen uns Gräber 
nachdenklich, melancholisch, 
traurig und doch sind sie 
schön, liebreizend, anmutig 
und ästhetisch, unsere Fried-
höfe. Jene Plätze, die letzte 
Ruhestätte unserer Lieben 
sind, jene Flecken, die ge-
p� egt und mit der Jahreszeit 
entsprechenden Blumen be-
p� anzt werden. Jene Orte, 
die Tre� punkte werden, die 
die Gefühlswelt in Wallung 
bringen können. Plätze, an 
denen wir Leute tre� en, die 
wir schon lange nicht gese-
hen haben. Gräber und das 
drumherum sind Orte, die 
wir brauchen und schätzen. 
Zillertaler Friedhöfe …

Von schönen Spaziergängen, 
die wir unternommen ha-
ben, berichten wir hier. Denn 
Friedhöfe sind stille Orte, 
sind Teil unserer Familien-
geschichte, sind ein stückweit 
Heimat. Und das gefällt uns, 

das mögen wir. Deshalb be-
richten wir von Gärtnereien, 
die sich um Grabp� ege küm-
mern, zeigen ein Bestattungs-
unternehmen, haben schöne 
Bilder von Gräbern gemacht 
und sprechen mit den Fried-
hofswärtern Martin Bliem 
und Florian Kröll. Sie sind in 
Mayrhofen für den wunder-
baren Waldfriedhof zustän-
dig. Dieses interessante Ge-
spräch � ndest du im Innenteil 
dieser Ausgabe. Und da zu Al-
lerheiligen viele Familien zu-
sammenkommen, die sich das 
Jahr über selten sehen,haben 
wir an einen hübschen Hage-
buttenstrauß gedacht, der per-
fekt auf den Ka� eetisch passt 
und schon goldig-herbstliche 
Züge trägt. Apropos Ka� ee: 
Zum Tag des Apfels backt uns 
Alexandra vom Pankrazberg 
eine herrliche Nachspeise. 
Denn: Ein klassischer Apfel-
kuchen schmeckt immer!

Daneben schreiben wir - auf 
einer Doppelseite - über ei-
nen historischen Tag für die 
Gemeinde Tux. Denn dort 
kannst du mit der Heimat-
stimme das neue Einsatz-
zentrum besichtigen. Wir 
nehmen dich mit, lassen dich 
hineinschauen, in Räumlich-
keiten, die nun für Blaulicht-
organisationen genug Platz 
� nden. Das ist ein wichtiger, 
bäriger Tag gewesen, den die 
Tuxer sich mehr als verdient 
haben. Dazu gratulieren wir!

Darüber hinaus haben wir 
einen Beitrag des Taekwon-
do-Vereins aufgenommen. 

Spannend, was die alles ma-
chen. Die Kunst des Fuß- 
und Handkampfes solltest 
du dir anschauen. Nicht zu-
letzt, weil dieser Verein einen 
runden Geburtstag hat. Gib 
ihnen die Ehre und lies den 
interessanten Text. 

Mit diesen kurzen Hinwei-
sen schicken wir dich in den 
Feiertag. Genieße – sofern 
du in der Lage bist – das Al-
lerheiligenfest und gönn dir 
Ka� ee und Kuchen mit dei-
nen Lieben. 
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